
Anträge zum Kreisparteitag der
SPD Rhein-Neckar am 27. November
2004
Antrag 2: „Konkretisierung der Mobilfunkvereinbarung zwischen den1

Kommunalen Spitzenverbänden und Mobilfunknetzbetreibern auf2

Bundesebene hinsichtlich eines Schiedsverfahrens“3
4

Antragsteller: SPD-Ortsverein Wiesloch5
Adressat: SPD-Parteivorstand/ Bundesregierung6

7

Der Kreisparteitag möge beschließen:8
Die sozialdemokratisch geführte Bundesregierung wird aufgefordert in9
Zusammenarbeit mit den Kommunalen Spitzenverbänden die10
Mobilfunkvereinbarung vom 5.7.2001 dahingehend zu konkretisieren, dass bei11
Uneinigkeiten zwischen Kommunen und Mobilfunknetzbetreibern eine neutrale12
Schiedsstelle eingerichtet wird.13

14
Begründung:15
Grundsätzlich ist festzustellen, dass die Vereinbarung zumindest den Erfolg hat,16
dass sich die Mobilfunkbetreiber hinsichtlich der Standortwünsche rechtzeitig bei17
den Kommunen melden und sich die Argumente aus den Kommunen dazu18
vortragen lassen. In vielen Einzelfällen konnte so seitens der Kommunen eine19
Standortänderung geplanter Anlagen erreicht werden. Das dabei aufgebaute20
Vertrauen wird allerdings tief erschüttert, wenn im Konfliktfall die nächst höhere21
Instanz, in der Regel die Rechtsabteilung des jeweils betroffenen22
Mobilfunkkonzerns, die Aufgabe einer Schiedsstelle wahrnimmt.23

24
Anlass:25
Anrufung der Schiedsstelle durch den vom Stadtrat auf SPD-Antrag eingerichteten26
AK Mobilfunk mit Mitgliedern aus der Bürgerschaft und der Verwaltung der Stadt27
Wiesloch28

29
Ansprechpartner: Erwin Leuthe30


